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Patrik Etschmayer

Der Bund ist noch lange
nicht am Limit

Der Bund sitzt, wie in letzter Zeit fast täglich zu lesen ist, in.^iner
tiefen Finanzkrise. Lösungen sind — wenn dabei vitale
Bundesinteressen berücksichtigt werden sollen — bisher nicht in Sicht.
Das wird sich aber dank einer vom Bundesrat eingesetzten
Studiengruppe jetzt ändern.

Vor einigen Monaten wurde vom
Bundesrat die «Financial Resources Task Force»

(FRTF) gegründet, eine dem Finanzdepartement

angegliederte Spezialeinlieit, welche
die Aufgabe bat, neue Einnahmequellen zu
erschliessen.

Die mobile, mit Notebook-Computern
ausgerüstete Ehte-Einheit setzt sieb aus

ehemaligen Buchhaltern, Gerichtsvollziehern,

Managern und Börsenspekulanten

zusammen, allesamt Top-Leute auf ihrem
Gebiet. Ihre Aufgabe ist knifflig, glaubte
man doch, dass der Bund, was seine
finanziellen Reserven anbelangt, so ziemlich am
Limit sei. Doch die Task Force scheint da
noch einige Möglichkeiten gefunden zu
haben.

Wenn wir unseren Informanten im
Bundeshaus Glauben schenken können,
steht die Veröffentlichung eines Berichts, in

dem bereits mannigfache Vorschläge zur
Einnahmenerhöhung niedergeschrieben
sind, bevor.

Einige Blätter aus diesem als «vertraulich»

bezeichneten Bericht liegen uns schon

vor und lassen die Fortsetzung einer
Bundespolitik erkennen, die eindeutig auf das

Fernziel «Privatisierung so weit wie möglich»

hinsteuert.

Erträge in Millionenhöhe!
Die FRTF konzentriert sich dabei auf

vorhandene Ressourcen, die sich entweder
auf ganz neue Art oder zumindest wesentlich

effektiver ausnützen lassen.

Zum einen wäre da das Bundeshaus, das

momentan sehr unwirtschaftlich genutzt
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